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Pfarrer (im Wartestand) 
Außenminister a.D. 
MdB 1990 – 2009  
 
 
18. Aug. 1952  

 
 
 
 
 
geboren in Müncheberg/Brandenburg  
 

1959 - 1967  Allgemeine Oberschule  
 

1967 - 1969  Erweiterte Oberschule, Verlassen der Schule 
aus politischen Gründen  
 

1969 - 1971  Kirchliches Oberseminar Potsdam-
Hermannswerder, Hochschulreife 
  

1971 - 1978  Theologiestudium in Naumburg und Berlin  
 

1980 - 1988  Vikariat und evangelisches Pfarramt in 
Vipperow/Müritz, Mecklenburg  
 

1988 -1990  Leiter der Ökumenischen Begegnungs- und 
Bildungsstätte in Niederndodeleben bei 
Magdeburg  
 

1988 - 1989  Delegierter der Ökumenischen Versammlung 
in der DDR und der 1. Europäischen 
Ökumenischen Versammlung in Basel, 
Schweiz  
 

Seit 1970  Beteiligung an zahlreichen Initiativen und an 
Versuchen der Vernetzung der politischen 
Gruppen  
 

7.Okt.1989  Gründung Sozialdemokratische Partei in der 
DDR (SDP), Initiator der Gründung 
zusammen mit Martin Gutzeit, seit Zweiter 
Sprecher der SDP  
 

Feb. – Sep. 1990  stellvertretender Vorsitzender SDP  
 

Apr. – Jun. 1990  amtierender Vorsitzender der SPD-Ost  
 

18. Mär. - 2.Okt. 1990  Mitglied der Volkskammer  
 

Apr. – Aug. 1990  Außenminister der DDR  
 

1990 – 2009  Mitglied des Bundestages, Mitglied des 
Auswärtigen Ausschusses; Stellv. Mitglied im 
EU-Ausschuss  



1994 – 2009  Vorsitzender der Deutsch-Polnischen 
Parlamentariergruppe des Deutschen 
Bundestages  
 

Jun. 2001 - Okt. 2009  stellvertretender Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion für Außenpolitik 
 

 
1991 - 2009  Mitglied der deutschen Delegation in der 

Parlamentarischen Versammlung der NATO  
 

1998 - 2006  Leiter der deutschen Delegation in der 
Parlamentarischen Versammlung der NATO 
  

1992 - 1994  Sprecher der SPD-Fraktion in der von ihm 
initiierten Enquete-Kommission “Aufarbeitung 
von Geschichte und Folgen der SED-Diktatur 
in Deutschland”  
 

1994 - 1998  Sprecher der SPD-Fraktion in der Enquete-
Kommission “Überwindung der Folgen der 
SED-Diktatur im Prozess der deutschen 
Einheit”  
 

2006 - 2009  stellvertretender Leiter der deutschen 
Delegation in der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO 
  

Nov. 2000 - 2002  Vizepräsident der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO  
 

2004 - 2008  Vorsitzender des politischen Ausschusses 
der Parlamentarischen Versammlung der 
NATO  
 

2013 - 2016 Präsident des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 
 
 
Weitere Funktionen und Mitgliedschaften  
• Vorsitzender des Stiftungsrates der Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur  
• Ko-Vorsitzender des Stiftungsrates der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit 
(SdpZ)  
• Senior Associate Fellow der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik e.V. (DGAP)  
• Vorsitzender des “Gesprächskreises Polen” der Deutschen Gesellschaft für 
Auswärtige Politik e.V. (DGAP) und der SdpZ  
• Vorsitzender des Vereins für die Förderung des Museums der jüdischen Geschichte in   
Polen   
• Mitglied im Kuratorium der Friedrich-Ebert-Stiftung (FES)  
• Mitglied des Vorstandes des Deutsch-Moldauischen Forums  
• Mitglied im Ehrenvorstand der Baltic Initiative and Network  
• Mitglied im Kuratorium der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Bundesverband e.V.  
 


